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Männliches Genitale

Hodenhochstand (Kryptorchismus), Ho-
den weder sichtbar noch tastbar.

Weibliches Genitale

Die erste Periode kommt spät, „alles zu 
spät“, Gebärmutter zu klein, primär aus-
bleibende Periode (Amenorrhöe); 
Kopfschmerz besonders bei unterdrück-
ter Regel und vor der Regel; 
primäre Unfruchtbarkeit (noch nie 
schwanger gewesen), die edle Pulsatilla.

Haut

Keloid (bindegewebige Wulstnarben), 
weich, mit Gallebeteiligung.

Drüsen

Unfruchtbarkeit (Sterilität) bei der Frau.

Arnica

Auslösung

Angst
Beim Augenschließen; 
Angst, wenn sich jemand nähert, jemand 
könnte ihn berühren, ihn vergiften, lehnt 
deshalb Arzt und Arznei ab; 
Angst vor Begegnung; 
Angst vor Grausamkeit, fürchtet, ein Ent-
gegenkommender schlage auf ihn ein, 
ahnt das Trauma und zieht es an; 
Angst vor jeglicher Gewalt und Verlet-
zung; 
Angst vor Gewalttätigkeit folgert, dass 
dieser Mensch auch gewalttätig sein 
kann (!); 
Angst, in der Gesellschaft abgelehnt zu 
werden; 
Angst, man bemerke seine Verletzlichkeit; 
Angst vor Schlaganfall, vor Herzinfarkt.

Blutverlust
Überempfindlich, ängstlich, zerschlagen; 
Vorsicht bei Annäherung ans Bett!

Entzündungen
Passives hyperämisches Stadium (Blutfül-
le, Rötung), hellrot, gedunsen, erschüt-
tert, Verletzungsfolgen, Schlaganfall.

Geburtsschaden
Als Therapiebeginn einsetzen, Folge von 
Blutung, Verletzung, Erschütterung, 
Angst, auch für die Mutter!

Impfung
Nach Tetanus-Impfung; 
bei jeder Verletzung einsetzen, wirkt in-
tensiver schützend als das Serum!

Infektionen
Folge von Hirnhaut- und Hirnentzündung, 
Person rot, kräftig, Geburtstrauma? 
Tetanus-Vorbeugung, die Verletzung geht 
dem Tetanus immer voraus; 
anfänglich bei Typhus, ähnlich wie bei 
Baptisia, Körper wie geprügelt, Hautblu-
tungen, Stuhl und Urin gehen unwillkür-
lich ab, Gleichgültigkeit, Stupor, Starre.

Ohnmacht 
Kräftig rot, apathisch, schreckhaft.

Operation
Arznei am Tag der Operation morgens 
einsetzen, vermeidet Blutungen, Schmer-
zen, Operationsschock, Kreislaufversa-
gen; 
nach Operation alles wie geprügelt, übel, 
starr, bewusstlos; 
Laparotomie-Schmerzen, ganzer Bauch 
wie zerschlagen; 
Kathetern (Folge von Verletzung), 
Schmerz, Blutung; Querschnittsläsion 
nach Operation.

Reise
Sonnenbrand, nicht vergessen (!), Körper 
wie geprügelt, große Angst, berührt zu 
werden; 
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erste Hilfe bei allen Verletzungen, ver-
mindert Schmerz und inneres, unsicht-
bares Bluten; 
danach erst spezifische Arznei unter-
scheiden (!); 
Tetanus-Vorbeugung bei jeder offenen 
Wunde; 
Beschwerden bei Radtouren, Muskelka-
ter, Radsturz; 
Erschöpfung beim Wandern, beim Berg-
steigen durch Anhäufung von Stoffwech-
selgiften, Milchsäure steigt, Blutzucker 
sinkt, zerschlagen, Puls und Atem be-
schleunigt, erhöhte Temperatur, beachte: 
erst ausruhen, dann absteigen (!), viel 
Tee und Säfte zum Nierenspülen (!); 
Erschöpfung bei Skilangläufern, Ab-
fahrtsläufern, Muskeln steif, schmerzen, 
krampfen; 
Verstauchung, Verrenkung, falls offene 
Verletzung, dann bandagieren (!); 
akuter Typhus, Hautblutungen, Stuhl und 
Urin gehen unwillkürlich ab, Gleichgül-
tigkeit, Stupor, Starre.

Schlaganfall
Erste Hilfe, Person kräftig rot, Bett ist zu 
hart, möchte weich liegen, jede Erschüt-
terung schmerzt, hoher Blutdruck, Ver-
kalkung der großen Gefäße, plötzliche 
Blutung.

Schreck
Schreckerlebnis, Schockerlebnis, regungs-
los, wie erschlagen.

Sonne
Bei Sonnenbrand nicht vergessen (!), Kör-
per wie geprügelt, große Angst, berührt 
zu werden.

Überanstrengung
Körperlich, Kreuz, Knochen, Muskeln 
wie geprügelt, wie zerschlagen, möchte 
ruhen, findet aber keine Ruhe.

Unfall
Frische Gehirnerschütterung, „alles ist zu 
hart“, möchte weich liegen, jede Erschüt-
terung schmerzt, Kopfweh, Schwindel; 
Hirnverletzung, Folge von Blutung, Kopf-
schmerzen, große Ängste.

Verbrennung
I. Grades, nicht vergessen (!), infolge Ver-
letzung, wie zerschlagen, Berührungs-
angst.

Verletzung
Folge von jeder Verletzung, Verwundung, 
innerlich, äußerlich, offen, geschlossen, 
auch Gehirnerschütterung, Muskelkater, 
Muskelriss mit Bluterguss und trauma-
tischer Entzündung, Operation, Zahn-
ziehen, dämpft die Blutung, nimmt den 
Schmerz; 
Gehirnerschütterung, „alles ist zu hart“, 
möchte weich liegen, Erschütterung 
schmerzt, Kopfschmerz nach Gehirner-
schütterung, als Therapiebeginn erwä-
gen, auch wenn Ereignis lange zurück-
liegt; 
Rückenschmerzen nach Wirbelsäulen-
verletzung und Schleudertrauma, immer 
zuerst als Therapiebeginn.

Verfassung

Aussehen, Erscheinung
„Säufernase“, rote Nasenspitze, entzün-
dete Haarbälge, kräftige Person; 
Kleinwuchs, Knochenbrüchigkeit (Osteo-
genesis imperfecta).

Verhalten, Benehmen
Ablehnend (lehnt auch Arzt und Arznei 
ab), rot, fürchtet, er könne vergiftet wer-
den, bösartig, diktatorisch, verletzend.

Missempfindungen
Graben, Wühlen, Schaben, besonders 
nachts, Rheuma, Gicht, Gelenke, Mus-
keln, Überanstrengung.

53

Arnica

aus: Enders, Bewährte Anwendung der homöopathischen Arznei (ISBN 3830472145) © 2005 Haug Verlag



Schlaf
Kann nicht einschlafen, findet keinen 
ruhigen Platz, geprügelt im Bett wie im 
Leben.

Diathese
Chronischen Krankheiten: Herabfallen des 
Unterkiefers, Stuhl und Harn gehen unwill-
kürlich ab, Person kräftig rot, starr; 
Neigung zu vermehrter Harnsäure, Gicht-
anfall (akute Arthritis), besonders in 
rechter Großzehe, Kälte lindert; 
Lungenkrebs, Bluthusten, kleine Arterien 
verletzt.

Kopf

Frische Gehirnerschütterung (Commotio 
cerebri), möchte weich liegen, jede Er-
schütterung schmerzt; 
Folgebeschwerden von Hirnhautentzün-
dung (Meningitis), Geburtstrauma? The-
rapiebeginn bei Kopfschmerz durch alte 
Gehirnerschütterung, auch wenn Ereignis 
lange zurückliegt; 
Kopfschmerz mit Blutandrang zum Kopf, 
Folge von Unfall, verlangt Kühle; 
Schwindel bei Gehirnerschütterung, 
durch Geräusche und Benommenheit, bei 
rotem Bluthochdruck infolge Verkalkung 
der großen Gefäße mit Herzvergröße-
rung, schlimmer beim Augenschließen, 
mit großer Angst, jemand könnte ihn be-
rühren, ihn vergiften; 
Menière, schlimmer beim Gehen, bei Er-
schütterung, Ohrknorpel schmerzt wie 
zerbrochen; 
Verkalkung (Arteriosklerose) des Gehirns, 
lehnt Arzt ab, glaubt, er vergifte ihn, auf-
fallend kräftig roter, starrer Mensch.

Augen

Lidlähmung (Lidptose) aus Schwäche, 
nach Überanstrengung; 
frische Netzhautablösung (Retinaablö-
sung) nach Verletzung, Verkalkung; 

traumatische Regenbogenhautentzün-
dung (Iritis) durch Schlag.

Ohr

Akuter Hörsturz, plötzlich wie ein Schlag, 
Gefäße verkalkt, Blutung? Innenohr-
schwindel (Menière), beim Gehen, bei 
Erschütterung; 
Schwerhörigkeit durch Lärmbelastung, 
als Folge von Verletzung verstanden.

Nase

Haarbalgentzündung auf der ganzen 
Nase (Follikulitis), besonders Nasenspit-
ze, eher dunkelrot; 
Nasenbluten bei kräftigen, roten Kindern 
nach Anstrengung, nach Verletzung, nach 
Popeln, hellrotes Nasenbluten bei Heran-
wachsenden mit Neigung zu Verletzun-
gen (z.B. beim Sport).

Zähne

Zahnschmerzen durch Zahnziehen; 
vorher genommen vermeidet es Blutung.

Rachen

Halsschmerzen (Pharyngitis); 
Seitenstrangangina (Mandeln entfernt), 
bei beständigem Halsreiz 10 Tropfen ins 
Zahnglas, gurgeln.

Brustkorb

Rheuma der Brustkorbmuskeln, wie ge-
prügelt bei Nässe, Kälte, muskulärer 
Überanstrengung.

Herz

Herzbeschwerden (Dyskardie) mit großer 
Angst; 
Sportlerherz, Beklemmung nach Anstren-
gung, später Muskelschwäche durch 
Muskelschwund; 
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Herzenge (Angina pectoris) auf der Stra-
ße, bei hohem Blutdruck, mit drücken-
der, roter Angst, wie ein Elefantenfuß, 
Herzenge junger Menschen mit Blut-
hochdruck nach Anstrengung; 
anfallsartige Herzrhythmusstörungen (ta-
chyarrhythmisch, tachykard), Klopfen, 
Stolpern, Person rot, kräftig, pyknisch, 
gestaut.

Lunge

Rippenfellentzündung (Pleuritis) nach 
äußerer Verletzung mit blutigem Erguss.

Darm

Anfängliche Darmentzündung (Entero-
kolitis) mit Brechdurchfall, alles wie 
geprügelt, dösig, Hautblutungen, Stuhl 
und Harn ungewollt; 
Stuhlinkontinenz (unfreiwillige Stuhl-
entleerung), unbemerkt bei chronischen 
Krankheiten mit rotem Gesicht.

Niere

Nicht entzündliches Nierenbluten, hell 
oder dunkel, durch Verletzungen bei Nie-
rensteinen, Nierengrieß; 
bei Nierensteinen (Nephrolithiasis) als 
Kur im schmerzfreien Intervall einsetzen, 
wenn durch die Steinbewegung Schmer-
zen auftreten.

Blase

Hellrotes Blutharnen (Hämaturie) als Fol-
ge von Verletzungen durch Nierensteine; 
Schmerz und Blutung als Folge von 
Katheterlegen.

Männliches Genitale

Ekzem in der Leiste (Intertrigo), Bläschen, 
Pusteln, nässend, dunkelrot, sehr berüh-
rungsempfindlich.

Weibliches Genitale

Wundschmerz nach Ausschabung 
(Abrasio), vorbeugend und nachsorgend; 
Eierstockentzündung (Adnexitis) mit 
passivem Blutandrang (hyperämisch), 
gedunsen, drückend, Unterleib wie zer-
schlagen, bei Erschütterung schlimmer.

Schwangerschaft

Drohende Fehlgeburt (Abortus), ausgelöst 
durch Unfall, Verletzung, Überanstren-
gung, Angst, Unterleib wie zerschlagen; 
schmerzhaften Kindsbewegungen, Kind 
strampelt und tritt, schlafstörend; 
Geburtsvorbereitung: l Woche vor Ter-
min, beugt Geburtskomplikationen 
wie Schmerzen, Blutungen, abnormem 
Wochenfluss und mangelnder Rückbil-
dung der Gebärmutter vor; 
nach einer Zangengeburt, 4 Wochen lang 
für Mutter und Kind allgemein einsetzen; 
Nachwehen mit Wundschmerz wie zer-
schlagen; 
wenn vor Geburt homöopathisch behan-
delt wurde, ist keine Therapie nötig.

Haut

Abszess, Entzündungsstadium dunkelrot, 
hart, wie eine Prellung; 
Beingeschwür (Ulcus cruris) bei Durch-
blutungsstörungen der Adern, bei Ge-
fäßverkalkung, nach lokaler Verletzung; 
Blutschwamm (Hämangiom), Flammen-
mal dunkelrot, schlimmer im Sommer, 
Arznei wirkt auf Äderchen; 
Ekzem in der Leiste (Intertrigo), Bläschen, 
Pusteln, dunkelrot, nässend, sehr berüh-
rungsempfindlich; 
Gesichtsrose (Acne rosacea) mit roter 
Nase; 
Haarbalgentzündung auf der ganzen Nase 
(Follikulitis), besonders auf der Nasen-
spitze, Nase eher dunkelrot; 
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Missempfindungen der Haut (Parästhesi-
en) bei roten Menschen, als Folge einer 
Wirbelsäulenverletzung; 
Sonnenbrand und Verbrennung I. Grades, 
heftiges Brennen der Haut, nicht ver-
gessen (!), Körper wie geprügelt, große 
Angst berührt zu werden; 
Wundliegen (Dekubitus) zur Vorbeugung, 
passiver Blutandrang, dunkelrote Druck-
stellen, noch kräftiger, hitziger Mensch.

Muskeln

Unvollständige Lähmung (Parese) nach 
Schlaganfall, durch Hirnblutung; Über-
anstrengung; 
Muskelkater wie geprügelt, Bewegungs-
drang, aber kann sich nicht bewegen, 
findet keinen Platz; 
Muskelriss mit Bluterguss und traumati-
scher Entzündung; 
Überanstrengung, Muskeln, Knochen, 
Kreuz wie zerschlagen.

Gelenke

Gewohnheitsmäßige Gelenkauskugelung 
(habituelle Luxation) der Schultern; 
akute Gelenkentzündung (Arthritis acu-
ta), Gichtanfall, speziell rechte Großzehe, 
Kälte lindert; 
rheumatische Gelenkbeschwerden, gra-
bend, wühlend, schabend in der Nacht, 
findet keinen rechten Platz zum Ruhen; 
Rheuma der Brustkorbmuskeln, wie 
geprügelt bei Nässe, Kälte, muskulärer 
Überanstrengung; 
Tennisarm (Epicondylitis), Schmerz wie 
überanstrengt.

Knochen

Knochenwachstumsstörung (Osteoge-
nesis imperfecta), Knochenbrüchigkeit, 
Minderwuchs junger oder alter Mensch; 
bei jedem Bruch Arznei zusätzlich ein-
setzen, zusammen mit Symphytum D4.

Wirbelsäule

Ischias (Ischialgie) nach Überanstren-
gung, wie geprügelt, wie gequetscht, 
Kühle lindert; 
Nackenschmerzen (HWS-Syndrom);
Schleudertrauma; 
Querschnittsverletzung (Verletzung der 
Rückenmarknerven);
Rückenschmerzen (BWS-Syndrom) nach 
Verletzung der Wirbelsäule.

Beine

Amputationsneuralgie (Nervenschmerzen 
im amputierten Bein/Arm), Phantom-
schmerz, wie zerschlagen; 
Beingeschwür (Ulcus cruris) nach lokaler 
Verletzung bei arteriellen Durchblutungs-
störungen infolge Gefäßverkalkung;
Durchblutungsstörungen der Arterien in-
folge verkalkter Gefäße verkalkter Men-
schen, nur tagsüber Schmerzen; 
Hinken (Claudicatio intermittens) bei Ge-
fäßverschlusskrankheit.

Blut

Polyzythämie (vergrößerte Blutkörper-
chen im Knochenmark) bei athletischen 
Erwachsenen, wenn Hautblutungen im 
Vordergrund stehen.

Gefäße

Aneurysma (Ausweitung einer Arterien-
wand) der großen Arterien; 
Arterienentzündung (Arteriitis), Schmer-
zen und Blutaustritte an den Gliedern, 
Tagschmerz, Teile wie zerschlagen, Pete-
chien; 
hoher Blutdruck (Hypertonie); 
Verkalkung der großen Gefäße, arteriel-
le Durchblutungsstörungen, plötzliche 
Blutungen, verkalkte Gefäße, verkalkte 
Menschen, tagsüber Schmerzen; 
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Hinken (Claudicatio intermittens) bei Ge-
fäßverschlusskrankheit; 
Hirndurchblutungsstörung (zerebrale 
Durchblutungsstörungen); 
Person lymphatisch, rot, starr, kräftig, 
lehnt Arzt ab, glaubt, dieser vergifte ihn.

Nerven

Amputationsneuralgie (Nervenschmer-
zen im amputierten Bein/Arm), Phan-
tomschmerz, Folge von Verletzung, wie 
zerschlagen; 
Epilepsie nach Unfall; 
Hirnschaden nach Unfall, Folge von Blu-
tung mit Kopfschmerz und Ängsten; 
Folgebeschwerden bei Hirnhautentzün-
dung (Meningitis), Geburtstrauma (?); 
unvollständige Lähmung (Parese) nach 
Schlaganfall oder durch Hirnblutung; 
Missempfindungen der Haut (Parästhesi-
en) bei roten Menschen als Folge einer 
Wirbelsäulenverletzung; 
traumatische Nervenentzündung (Neuri-
tis), wund, wie zerschlagen, Kühle lin-
dert.

Arsenicum album

Auslösung

Alkohol
Leberzirrhose bei Säufern; 
Leberschrumpfung, ziemlich am Ende;
Säuferwahn, sieht Tiere, hört Stimmen 
schon nach geringem, aber häufigem Al-
koholgenuss;
wiederholtes Säuferdelir, schwach, zit-
tert, sieht Geister, Käfer und Würmer 
krabbeln auf ihm rum, versucht sie ab-
zubürsten, Person wächsern blass, kalt, 
schwach, Totenmaske.

Angst
Urbangnis am Ende des Lebens, am Ende 
des Lebendigen; 
Angst vorm Alleinsein, vor dem Altern, 
fürchtet sich vor den zwingenden Krank-
heiten des Alters, vor Bakterien, vor Ver-
schmutzung, vor verdorbenen Lebens-
mitteln; 
Angst morgens beim Erwachen, es könnte 
etwas von ihm verlangt werden; 
Angst, er könne sich ermorden; 
Gewissensangst (schlechtes Gewissen), 
als habe er noch immer nicht genügend 
getan, vor Schule, vor Prüfungen, glaubt 
immer, nicht genügend vorbereitet zu 
sein, totenmaskenähnliche Angst, ver-
lässt das Klo nicht mehr; 
Angst in der Schwangerschaft, vor dem 
Tod, sterben zu müssen, hasst den Tod 
oder umarmt ihn, schwarz ist der Tod, 
Person trägt gern schwarze Kleidung;
Angst um sein Seelenheil, glaubt, auf ewig 
verdammt zu sein, er sei der Gnade Got-
tes nicht würdig; 
Angst vor Tadel, fängt an, sich mit Worten 
zu verteidigen; 
Angst vor Tieren, Ungeziefer, vor schwar-
zen Hunden; 
Angst vor Verspätung, er entwirft überge-
naue, zeitliche Schlachtpläne.

Ärger
Zittert nach Ärger, leichenblass, ergeht 
sich über Unachtsamkeiten, über Unord-
nung.

Arzneimittel
Leber- und Milzschwellung nach Chinin-
Missbrauch (Malaria-Vorbeugung).

Drogensucht
Motivation: Langeweile; 
Größenwahn (durch Kokain), will hoch 
hinaus.

Entzündungen
Absonderungen wässrig; 

57

Arsenicum album

aus: Enders, Bewährte Anwendung der homöopathischen Arznei (ISBN 3830472145) © 2005 Haug Verlag



 

Norbert Enders

Bewährte Anwendung der
homöopathischen Arznei
Band 2 - Die Arznei und ihre
Anwendung
 

389 Seiten, geb.

 

Mehr Bücher zu gesund leben und gesunder Ernährung 
www.unimedica.de

http://www.unimedica.de/Bewaehrte-Anwendung-der-homoeopathischen-Arznei-Norbert-Enders/b679/partner/leseprobe
http://www.unimedica.de/Bewaehrte-Anwendung-der-homoeopathischen-Arznei-Norbert-Enders/b679/partner/leseprobe
http://www.unimedica.de/Bewaehrte-Anwendung-der-homoeopathischen-Arznei-Norbert-Enders/b679/partner/leseprobe
http://www.unimedica.de/Bewaehrte-Anwendung-der-homoeopathischen-Arznei-Norbert-Enders/b679/partner/leseprobe
http://www.unimedica.de/action.php?action=buy_now&books_id=679&partner=leseprobe
http://www.unimedica.de/action.php?action=buy_now&books_id=679&partner=leseprobe
http://www.unimedica.de/partner/leseprobe

